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I qrlllrgerunqen zur Einzefhand

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel-

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbere ich

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) Iiegt.

Er!qbungseiqheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Mel-dungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließ1ich etwaiger inländischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten aueh rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-
te rnehmere inheiten.

Er[ebungsumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und

Gaststättenzählung'1979 ausgewählt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 451 Unternehmen unberück-
sichtigtr die 1978 weniger als 250 000 Dltl .um-
gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausf a1lenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw, )

werden ständig zufä11i9 ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebung smethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengef ührt.

Erhebungs- und ellunqsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den

U m s a t z und dieAnzahl der Vo I 1 -
sowie der Te i 1 z e i t be s chä f -
t i 9 t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-

Iändern erfaßt.

Ergebni sdarstellung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentticht, die gewöhn-

lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-

richtsmonat folgenden llonats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-

len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt iler
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen

iler an der Berichterstattung beteiligten Un-

ternehmen beruheni nicht vorliegende Angaben

werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-

bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen

auch noch die Meltlungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen Iau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
steI1t. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einze1handel" der WZ werden Ergebnisse für
ausgewählte Wirtschaftsklassen veröf fentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsf ormen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabelIe 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und
Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Def initi onen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzüglich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
lich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahlungseingang und die Steuer-
pfl icht .

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der v'ermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne 

.

durchlaufende Posten (2.8. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie ZüsaLz-
er1öse ein.

Nicht dazu gehören jedoch ErIöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmäle-
rungen ( z.B. Preisnachl-ässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der I'luttergesellschaft oder ilen Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-.
mer. Dazu gehören auch vorübergehend Abwesende
(2.B. Kranke, Urlauber) und TeiLzeitbeschäf-
t igte .

Teilzeitbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbeitsze it.

E rscheinunqsformen des Einzelhand.ls* )

Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- unil Hau-
sierhandel.

- Versandhandel
Die ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

Besteller zugeste1.lt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittetgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tankstelle.

Kau fhäu se r
EinzelhandeLsbetriebe, die überwieqend im
Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein.warenhausähnli-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. 0.h., ein lrlehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser" r "Warenhäuser", "Selbstbedie-
nungswarenhäuser n r "Ve rbrauchermärkte,,,
"Supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t ales gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) arbeits-
stätte ( n ) erwi rtschaftet hri rd.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die

cröße der Verkaufsfläche Iiegt über 1 000 m2

- warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die waren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien' Hausrat, Wohnbedarf

sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln.
Überwiegend werden jedoch andere Waren als
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 groß.

Se lbstbedienungswarenhäu se r
Einzelhandelsgroßbetriebe' die ein umfassen-
des Sortiment von waren al1er Art mit Schwer-

punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-
stens 3 000 m2 groß.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-

rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe

der verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und,3 000 m-.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 N.h.rng=-
und Genußmittel einschließIich Frischwaren
(obst, Gemüse, Südfrüchte, Fteisch u.ä.) und

ergänzend problemlose Waren anclerer Branchen

überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

- andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 .2 N"h.ong"-
und Genußmitt.l, jedoch ohne Frischwaren'
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
b i eten.

2 Umsatz und Beschäft iqte im September 1986

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im September 1986 bei 26 verkaufsta-
gen in jeweiligen Preisen 518 Prozent mehr um

als im September 1985, der jedoch nur 25 Ver-
kaufstage hatte. In Preisen des Basisjahres
gerechnet, also real, entspricht diese Zunahme

- !{egen einer gegenüber dem Vorjahr rück1äufi-
gen Preisentwicklung - sogar einem Umsatzplus
von 6r5 Prozent.

Sieben der neun nachgewiesenen Wirtschaftsgrup-
pen verzeichneten im aerichtsmonat höhere no-

minale und reale Umsatzwerte als im September

1985. Es sind dies der Einzelhandel mit Fahr-
zeugen, Fahrzeugteilen und -reifen (nominal
+ 15,9 Prozent: real * 12,4 Prozent), mit
Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren

\+ 14,5 : + 12r61, mit pharmazeutischen, kos-
metischen und medizinischen Erzeugnissen
(+ 419 : * 3,7), mit elektrotechnischen Er-
zeugnissen, Musikinstrumenten l+ 4r9 : * 6r1),
mit Papierwaren, Druckerzeugnissen, Büroma-

schinen (+ 419 z ! 2r0), mit Nahrungsmitteln,
Getränken, Tabakhraren (+ 416 : * 410) sowie der
Einzelhandel mit Einrichtungsgegenständen
(+ 416 : + 315).

Trotz eines nominalen Umsatzrückgangs erreich-
ten zwei Wirtschaftsgruppen einen höheren re-
alen Umsatzsrert als im September 1985, und

zwar der Einzelhandel mit Waren verschiedener
Art (- 1,3 : * 5,2) und der Einzelhandel mit
Kraft- und Schmierstoffen (- 13,1 2 + 2,1\.

Bei der Darstellung der Ergebnisse nach Er-
scheinungsformen hatten die Versandhandelsun-
ternehmen (+ 10r5 Prozent) und die Warenhaus-

unternehmen (+ '7r4 Prozent) h6here nominale
Umsätze als im September 1985.

Von Januar bis September 1 985 setzte der ge-

samte Einzelhandel nominal 3r 3 Prozent und

real 31 9 Prozent mehr um als im entsprechen-
den Vor jahreszeitraum.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

September 1986 0r6 Prozent weniger Personen
(Inhaber, mithelfende Familienangehörige und

Arbeitnehmer einschließlich Auszubildende)
tätig ats Ende September 1985. Einem Rückgang

der Vollbeschäftigten von 1r3 Prozent stand
dabei eine Zunahme der Teilzeitbeschäftigten
um 0r9 Prozent gegenüber. von Januar bis Sep-

tember 1985 reduzierte sich die Anzahl der
Beschäftigten um 0r 4 Prozent gegenüber dem

entsprechenclen Vo r jahresze it raum.
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a6.7 7a , B

. 1t1 .3 13A,7

107 .2 87 ,1

42.5

16 ,3

67,A

a7, o

70,2

a5, o

a5,5

a3.a

62.5

56.1

73 ,4

90.2

70,5

a1 ,9

90, 6

ELEKTFOTECHN,

a2.6

124 7

84,1

a2,.

ao,7

67 ,4

73 ,2

ao.e

71 .2

79,5

76.O

432 63 LEOEF- U. TAESCHNERWAREN
I OH. SCHJHE )

A32 TEXAILIEN gEXLEIOUNG,
SCHUHiN, LEOERWAREN

!33 rl U=TA!:. U. XUNSiSTOFF
WAREN OAS

!33 13 XLEINEISENW. IIEQXZEUGEN
BAUARTIXELN U. AE.

.33 
'5 

HAUSRAT A, META!L U.
XUNSTSTOFF ANG

.33 17 SCHNE'trYlAREN, BESTECXEN
U. AE,

433 I HETÄLL. U. XUNSTSTOFF
WAPEN, ANG

.33 3 FEITKERAMIX U. GLASWAEEA
F. O. HAUSHALT

101 ,!

71 . g

94,t

94, r

71 ,a

79,3

9A,a

74.1

6,6

E7.1

a 16,5

92.4

84,9

a2,o

usw I

USW

75.4

128. r

67.1

.33 
'' 

ANTIQUITAETEß, ANiIKEN
TEPPICHEN, ruENZEI

433 5. KUNSTGEGENSTAENOEN BiL
OERN IOh. ANIIQUITAET. )

.33 57 XUflSTGEWEREL
ERZEUGft ISSEi

.33 : ANfIQUITAET., XUNST.
GEGEXSTAENOEil U. AE.

GA LANTER I EWAREil ,

GE SCHE NXAR T I KE L N

86,.

952

106,a

76 7

95,3

10r,1TAPE TET

45, 3

63

103, ?

433 C

a33 1

433 6

433 9

.33

INSTALL. BEDAPF F.
GAS, WASSEF U. HE]ZUNG

HOLZW., ANG, (ORE. U.
FLECBTB. XINOERWASEI

E ] NP. GE6ENSTAENOEN
IOH. ELEKTPOTECHN. USW)

92,1 86, !

74,8

94,6

99, O

96.O

75, I

102 .1

63. 1

64.6

ao.9

r 02,9

100,3

40, o

106.9

70,6

E LE K TRO TE CHN.
ERzEUGN I SSEN, ANG

OEFEN, XUEHLSCHFAENKEN
WASCHMASCH I NEN

EL€KTROTECHN. ERZEIJGN.
ANG, USW

L EUCHTEN

RUNOFUilX., FEPNSEH. U.
PHONOTECHN. GEPAETEN

MJSIXlNSTRUMENTEN.

a13,2

118.7

102,4

92.4

AUSGAEE

100.0 91,2 94.6

43! E IN2ELHANOEL MIT ELEKTROTECHN,

rro,4 99,e 104.7

123,5 110.3 1.a.6

111.1 ,O3,2 1O7,e

105,a a3,5 86.1

9'. 1 9A.2 1O2,7

90,1 77,4 86,4

86. ! 65,2 43,5

s5,6 A2 7

ERZEU6N., HJSI(INSTRUM

ro7.3 10a,2

117.O 1tl,O

110,4 105.a

62,9 96,9

ro7.1 99,6

8r .5 71,7

oa.6

a3{

13.

134

t3a

134

a3a

11

15

5

-7-

ruSIKAL IEN

434 7 ilAEH. U. STEIICXMASCBINEN

r )SYSTEMTIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE 1979

SEP.

1 965
^uG.
I 9A5

i
I
I

I

I

IN PREISEN OES BASISJAHRES
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UMSÄTZEXTWICKLUNG Iü EIIZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

tgao r 100

ttt
I sep. I auG, Iltt
I rg8s | 1ss6 I

.1...........!.. ..... I
Iil JEWEILIGEI{ PEIEISEN

JAN. /SEP

1 9a6

SEPi

r 986

AUG.

,98 5

JAN. /SEP.

1 9A6

W tR"SCHAF TSGL 
' 

EOERÜNG

EINZELHANOEL MIT I !N]

a3!

435 T5 SAWLERBRIEFURKEN

1

1

5r

65

6

a

438 T1 XRAFTWAGEN

NUffiER
OER
SYSTE -

MATIX
tl

SE P.

I 9A6

125, O

115,9

120, r

117,ß

138, {

122 ,8

13a,3

i17.8

r 33, 1

56, a

130.O

UMSA T Z

SEP.

1 945

I
I

I

I

!.
l. Iil PREISEN OES BASISJAHRES

ELEXTEIOTECHN. ERZEUGil.
mJSIKTNSTPUM. USW

.35 i1 SCHREIS. U. PAPIERWAEEil
SCHUL- U. BUEROART.

t05, 6

125,9

99 .2

BUEROUSCH

94,1

1OO.7 96,8 r02,O ro5.2

435 EINZELHANOEL MIT PAPIERW., ORUCKERZEUGNISSEN

112.3 1o7,a 103,8 1o3,r

iog.s 105.6 105,1

,18.1 111,5 103,9

117,2 i10.9 112,6

117,9 111,3 105,9

126,e 114,7 131 ,1

117.0 iro,3 11010

436 EINZELHANCEL MIT PHARMAZEUi.

12r.9 125.9 131.4

,i8,8 111.a i21.O

127,A 139.0 1.1,1

9r.r ro3,2 96,5

t02,.

96.9

aa,3

91 ,8 45. 5

90. ! 9a.2 a5.6

t3a.a 121,3 111,A

100.3 9A,3 69.6

xosuEr. u. mEolzrN. EezEUGfr. usw

106.1 103,2 rO5,5

1A1 ,7

,rC,3

85,5

a7 ,o

g2,a

126. G

90 ,6

.35 1 SCHREIB- U. PAp!ERW,,
SCHUL. U. BUEROART, UST

.35 '1 BUECHERN. FACH
ZE:TSCHRIFTEil

.35'5 UNTERHALTUilGS2EIT.
SCHRIFTEfl, ZEITUNGEN

.35 4 BUECHERN, ZEITSCHPIFTEil
ZE T TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U.
'I'EEBELN. ORG. MITTELN

435 PAPIEPW,, ORUCKERZEUG-
flISSEN, BUEROMASCH.

436

435

136

436

a36

136

436

.35

APCTHEKEN

MEOI2IT. U. ORTHOPAEO.
ARTIXELil

XCSMST. ERZEU6N..
XOERP EPPF LE GgM I TTE L N

OROGERIEN U. AE.

FEINSEIFEN, REINIGUNGS.
MITTELN, BUERSTENW.

OROGER I EART I XE LN ,

RE IN IGUNGSMITTELN

LACXEil, FARBEN

PHÄPMAZEUT. , XOSMET. U.
MEOIZIN, ERZEUGN. USW

127,5

13d.6

96,4

99,2

102,3

122 ,7

.37 5

t3)

TAilKSTELLEN IEASATZ IN
EIGENE!i NAMEN)

XEAFT. U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT. )

ro5.4

r05. (

too.a 45.5 81.1

92,7 a7,5 a3.3

125,_0 rO3.3 99.5

KRAF;. U. SCHMIERSTOFFEN ITANXST. OH.

107,3 101.4 102.3

1o?.3 1O.,. 102.3

FACFZEUG€N. FAHRZEUGTEILEN U. .RETFEN

111.a 101.3 69.5

119,2

139 I 100.5 a9.1

73 5 16.9 a7 ,1

137.1 96.-1 B7.a

SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

12O. 5 95. ? A.-. 6

106,2 106.a 126.5

434 i5 XFAFTWAGENTEILEN
U. .REIFEN

438 1 XRAFTWAGEN KRAFruAGEN
TEILEN U. .RE IFEN

43A 5 zWEIeAEOEpto. ZWEIFAO-
TE I LEN U. .FIE I FEN

438 FAHF2EUGEN FAHRZEUG
TEILSN U, .REIFEN

s3,2 105,5

96.5 99,3

116,9 122.3

437 EINZELHANOEL 14IT

121 ,5 99, 4

121.5 99,a

43A EiNZELHANOEL M]T

115.O r15,3

108,1 11r,9

114,5 115,0

56, O 56.9

112.2 113,?

.39 EINZELHANOEL M]T

95. O 95, 5

145,5 12r,5

45. o

to3,3

AGENTURi. )

loo. ?

ioo,2

87 .1

106. 4

102,E

102,8

.39

439

a3s

BLUMEIJ, FFLAN:EN

ZOOLOG, AEOARF, LEBENOEN
TiEREN, SAEMEREIEN

106, t

47.6

81 ,4

57 .O

86.2

86.O

r10,2

106,9

61 ,1

r05,1

roe

WAFFEN. EJNJTJON
JAGOGERAE TEN

' 
)SYSTEMATIK CEP WIRTSCHAFTSZWEIGE. AUSGABE I979
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UMSATZENTUI I CXLUNG IM E ! NZE LHAI{OEL NACH T{ IRTSCHAFTSZWE I GEI{

igao . 1Oo

UMSATZ

I{'JWER
OER
SYSTE.
MATI(

r)

WIRTSCHAFTS6L I EOERUNG

EINZELHANOEL MI] I II{)

439 6I SPIELWAREX

SEP.

t 986

lll,a

104.1

tro,9

9C,4

aa.9

ao. a

43.6

151 .2

9i.9

!36.r

1rc.3

12r.5

121.5

113,1

102,O

106 .2

1c2,5

49. o

ao.5

75.3

77,A

r09,a

12?,6

43. .

124.1

96.7

r09.5

110.o

roo.6

105,9

tlo,o

106 ,2

ro9,5

93 .2

90,5

64,5

69 .2

56. 9

roo.a

8a, 1

1ai .7

tol, i

1t4,8

r15.5

94,1

10.,4

JAN. /SEP

r 986

99.9

106,1

100,8

a6,a

g{.4

94,7

91.1

ga,7

107, O

as,6

1A1 .2

1Oa.5

roa.4

104,5

1Cl ,O

112.1

tor .I

98.r

roo,7

65.3

7. ,3

59.O

70.8

73.3

129.9

7A ,7

118 3

94,9

tol .5

90.6

96 ,1

92,9

96,7

43, 3

69, r

CC, 
'

61 ,3

o7,2

106,6

72 ,2

10a 2

65,6

90.2

46, 3

90.4

99. A

96, a

99,1

49,9

75,7

75,7

75,7

8r.3

86,4

72,O

123,1

97,1

96, O

96, 6

43.9

69, A

.JAt{. /SEF.

r 9a6

90,4

96,.

91 ,5

al ,6

10,9

a1 .,

7i.6

r 03,5

92,1

122,1

69,9

o6. a

46.9

91 ,7

94 ,7

SEP.

1 946

SEP.

r 945

AUG.

I 9aC

til PREISEN OES BASTSJA}TPES

.39 .1 FCTO- U. XIilOGERAEl.
FOTOTECHft. U. -CHEM.;AT

a39 45 SOiST. tE lill'GCH, U,
OPTISCHEI ERz€UGTISSEN

.39 . FEtilMECH.. FCTO- U.
OPT I SCHEN EFZ€U6il ] SSEI

.39 : UHR€N, EOE:METALLWAREN
scHi Jcx

.39 65 SPOPT. U.CAM'INGAPTIKELN
IOH. CAüPIXGIOEBEL )

.39 5 SPIELWAREN,SPORTARTIXELTi

!39 ? BFENTSTOFFEI

.39 81 WAREN VERSCH. ART
IOH. NAHPUtrGSMITTEL )

.39 82 WAPEN VERSCH,ART,HAUPTP
NICHT- TAHRUiGSM.

.39 A3 TAREI VERSCh. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

I3E A äAREN VERSCH. ART

.39 91 SONST. WAREN, ANG
(OH.GEBRAUCHTTAREN, ANG)

439 95 GEBPAUCHNAREN, AßG

.39 9 SONST. WAREN AN6

.39 SOilST. WAREi, WAREN

VERSCH. AFT

a3 E I NZE LFANOS L

IOH. AGENTUPTAfl KSTELLEI I

-9-
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SEP.

I 985

AUG.

1 946

IN JEWEILIG€X PREISEil



2 UMSAT2ENIUil Cr(LUitG til € lr{2ELHANOEL i{ACH EF3CHE t'{UNGSFOFTTEX

rD6O . tOo

UMSATZ

ERSCHC !I{UNGSFOPM

A}EULAT?ER HAI{OEL

SEP.

r9a6

SEP.

r985

AUG.

r96a

JAN. /SEP.

r 9a6

IN JEWEtLtGEil PRE!SEI{

90. 3

126,.

94, 3 91 97 ,2

122 .7

9a, o

89. 7

92 .3

a6.3

122,3

20a .2

7a..

VEPSAilE}{AI{OE L

Mt? JIARET{ VERSCHIEOENER ART

iiIT FACH. OOEN 3PEZIALSORTIMENT

VERSATDHANOEL 2USAN4€N

131,3

99. 6

119.3

rr3.2

99,2

lo7. 6

62, 9

7a,6

79. a

42,9

I18,1

199,4

91 .4

STA1 IOtr EREN E I IZELH NDEL

L DENGESO{'EF TE

TYIRETHAEUSEF

SE.TAFETHAEUSER

VERBRAUCHEPMERKTE

XAUFHAEUSER

77,2

107 ,1

174,a

79.7

tlo,a

to1. a

t16,9

o2 ,2

t23.0

zQa,3

7a,2

124 ,2

107 ,2

r 30.1

100. r

!30,9

ANOERE Sg. LEBENSMI TTELMAEPXTE
IOH. FR,SCHWARENI

UEBETGE XAHRUNGS.UXO GEflUSS
MI TTELSESCHAEF TE

LAOEilGESCHAEFTE ANOERER ART 2)

LADE?{6ESCHAEFTE ZUSAWEN

r03..

r15,5

1i3,5

99.4

ro3, o

r04.9

1Oa.9

100. o

t06,5

ro6.7

111.o

t12,8

RES?LICHER STATTONAEREP
E t il2E LHANOS L

UEBR IGE LAOEI{GESCHAEFTE ftlIT
TTAREN VERSCHIEOEilEF APY

UEBFIGE L OENGESCHAEFTE ilIT
SOilSTIGEN TAREil iI

SUPERUERK?E

ST T!OilAERER EINZELHANOEL
2USAlHEN

ERSCHE IXUNGSFORMEil TNSGESAMT

NACHRICTITLICH:

SB-WARIX'IHAEUSER T'ND

VERBRAUCHERMAERKTE ZUSAI''MEßI

111 ,2

124. a

r05.5

r12,8

t13,1

126 ,2

ro6.9

106. I

,ol .3

ro6,o

101,.

140,3

r19.a

1r3,.

112,1

,, t39 ,9134,8 120,8

1J WIFTSCHAFISUNTERGRUPPE 
'39.O 

OER SYSTEMATI( OER WIRTSCHAFTSZWETGE. AUSGABE T9?9.- 2} FACHETNZELHANOEL OHNE EINZELHANOEL MIT NAH
RUtrGS- UilO GENUSSMITTELN IWIPTSCHAFTSSYSTEMTISCHE zUORONUNG '32, BIS EtNSCHL. 

'39 
6J.

-10-



3 UüSATZEII'WICKLUilG tH EINZELHAT{OEL NACH WIPTSCHAFTSZf,EI6EN

PRO ZEHT

VERAENOEFUNG OER UMSÄTZWERTE

NUMER
OEF
5YSTE.

1)

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

SEF. 86 UilO
auc. 85

GEGEI{UEBER
SEP.65 UI{D

AUG. A5

JAri. /SEP. A6

GEGETTUEBEP

JAX. /SEP. 85

SEP. A6

BEGENUEBER

sEP. A5

JArt. /SEP. A6

GEGE]{UEEER

Jlr. /sEP. a5

""----"'_:_'
Iil PREISEI{ OES BASTSJAHRES

' 19AO . 100

sEP. !985

sEP. r985

I

I

l.

'i'
I

I

I

I

.1...
I

.1...

GCTIJE9EE

auc. !946

IN JEWETLI6EN PREISEi

a31

431

a31

431

a31

a31

a31

13.

I -4.

a31

43.

!-ll

a 3,,

a31

43r

a31

a31

a3r

5.2

4.)

5,2

-o.7

4.6 2.a

2,a

- 4,O

-a,o

-a.a

-8.7

3,9

o,6

-2,4

1,7

o,9

11 NAHRUNGSM., GETRAEN(EN
USW IOH. REFOFN. ) OAS

1! PEFORÜAREN

1 XAdRUN6SMI TTE LN, GETRAEN
XEN, TAAA(WAQEN, OAS

!! MILCH, FEiNAREN, EIERil

43T EINZELHANOEL MII ilAHRUNGSMITTELN

-3,O 2,2

-4,2 4.8

-3,O 2.2

-a.1 0.1

6ETRAENXEN, TABA(WAREil

2,7

il,o

2,5

-1,8

4.6

o,5

I3 WILO- GEFLUEGEL

.T UESSWAREil

1' <AEFEE, AEE XAXAO

46 FLEISCts ELE:SCiWAPEN

I7 BPO- XONOITORWAREN

.8 (AF]OFFELN, GEMJESE, OgST

.9 SONSi. NIHRUNGSMITTELil

. XAHRUTGSAII TTELN

6! WEII, SPIR]TUOSEN

65 EIEF ALKOIOLFF.
GETRAENKEN

6 GETRAEflKEN

-O TA9AKWAREN

-o, a

-12,7

1,8

-2.2

4,O

L EOERWAREN

1,O

.2 FISCHEN FISCHEP:EUGT:S
S€N

NAHRJNGSMI'TELN,
GETRAEilKEN TAtsAKWAPEN

3,2

1? 2

-a.a

-1.4

'2 4

E INZELHANDEL M: T

2A.5

?1 1

aa ,7

44. a

-a,c

1 ,7

11,-O

o

11

2

-1

a

3

19

15

16

-a,2

8.6

1,7

o.3

6,7

-3,O

-7 ,6

1,7

1,4

2,3

SCHUHEN

2,8

6,8

4,1

6.5

1,4

1,O

10.1

6.6

-3.O

2,6

2,9

o,g

17,6

13,4

a4,2

5

9

5

A

7

6

Ä32

I

s

5

o

I

o,3

-4.3

-8.1

2,O

-o,5

1.2

1,6

TEXlIL:EN,

5,O

-o.{

l3,o

11

1.7

1O,2

-B 7

15,9

1,4

BEKLE IOUNG

432

432

.32

.32

Ä34

432 6 XUERSCHNEPWAREN

.32 72 TEPFICHEN

! TEXT:LIEN BEKLE)OLING,OAS

2 METERYJARE F. SEKLE:OUNG
U. WAESCHE

31 OBERBEXLE IOUNG OAS

33 AERRETOBERBEKLE IOUNG

35 OAMENOBERBEKLE I OUryG

4,8

2,2

432 4: DAUENWAESCHE, MIEOERWAEEN

.32 4E KOPFBEOEC(UNGEN, SCHIRMEN

.32 37 BEXLEIOl.'NG U. ZUBEHOEF
F. xINOEF U, SAEUG;.

432 3 OBERBEXLEIOG., XINO
SAEUGL. BEKL€ IDG.

432 !I PULLO!., HERRE{WAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 ! IIAESCHE U. BEKLEIOGS.
ZUBEH. F.HERP.U. OAMEN USW

.32 51 KURZWAREN, SCHNEIOEREJ
BEDARE

432 55 HANOAREElTEN,
HANOARBE J TSBEOAR;

432 5 (UF2WAREN, SCHNEIDEREI
BEOAEF HANOARBE ] TEN

17,6

30,4

2.7

45,5

-1.3

3a.9

4A,a

15,6

-1,O

11.6

2,O

4,5

-2,9

o.9

12 .3

-11,2

432 71 GAROtilEN.
OEXORATIONSSTOFF 13,5

- 1t -

1 )SYSTEUTIX OEF WIFTSCHAFTSzWEIGE, AUSGABE 19?9

4,5 4.2

E:NZELH NDEL M:T I IN)

1,r

-r,6

E_a

1A,Ä



3 UilSAT:E{TwIC(LUr{G IM ETNZELHANDEL ilACH wtPTSCHIFTSZWEIGEN

PRO ZEilI

VERAENOERUNG DEF UUSAT?WERTE

432 74 BETIUAREN

432 77 HAUS- U. TlSCHWAESCHE

43? 7 HEIM. U. HAUSTEXTIL.
BOOENEELAEGEN. BETMAREN

432 8r SCHUHET

.32 73 BOOEilBELAEGEft
IOH. TEPP ICHE )

.32 85 LEOER- U. TAESCHNEPWIREN
loh, SCHUHE )

W I R'SCHAF TSGL t EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

IvDEBELN I OB. EUEROITOEEE! )

7 .O .a.7

1,O ? 1

2,4 r.A

a 4 'o'o

31,4 13.7

13.O 12,7

29.6 13.6

34. a -c.5

433 E]NIELHANOEL M]; EINF.GEGENSTAENOEN (Oh

. o. 3 -9. O

c_5 3 ?

I

I

I
DUrrqER IoEP I

sYsre - |mrlx Ir)l
I

I

I

sEP. 19A5

d34

SEF. 86 UNO
AUG. A6

GEGENUEBER
sEp. a5 uilo

AUG. A5

JAN. /SEP. A6

GEGENUEBEF

JAN. /SEP. A5

sEP. A6

GEGE iUEBER

sEP. A5

J^N. /SEP. A6

GEGENUEBEE

JAI. /SEP. A5

6EXUEBER

t3A TEITILIEN, BEXLEIOUNG,
SCHUHEN, LEOEPWARET

433 1' METALL- U. XUNSTSTOFF
WAREN OAS

I33 13 XLE'NEISENW. WERKZEUGEN
BAUARTIXELN U. AE.
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Völl- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhsndel
J ä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
b€stand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaft szwergen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das GeschäItsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeiträge
1.S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse lür den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der Monatsber i c ht enthält Enlwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a nach Wrrtschaftszu/eigen
und Betriebsformen gegliedert srnd.

3.2: Beschäftigung. Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, I nvestitionen sowie M ieten u nd Pachten fü r Anlageg üter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u-a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaft szweigen.

3. S: Sonderbeiträge
3.S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröff entlicht.

4.2: Beschäftigung, Umstz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweijä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
G rößen klassen.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeiträge
4.S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für das Gastgewerbe l98O bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehrmit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßrg nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen-

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lielerungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarlen tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatl ich werden die Ankünfte und Übernachlungen, darunter von Auslands
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Glrederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden An ga ben über das jewei lige Betten a n gebot u n d di e Kapaz itäts -

auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalblahr werden im Aprrl
Bericht, für das Sommerhalbjahr rm Oktober Beflcht und lur das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröffentlrcht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6j ä h rl i c h em Abstand {erstmals für 1981 ) erscheinende Beflcht enthält
Anr
me

aben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstatten mrt 9 und
rr Betten. Die Ergebnrsse sind u.a. untergliederl nach Reisegetrieten, Ge-

meindegrößenklassen sowieAusstattungs undPreisklassen.Außerdemwerden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewre
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche VeröIfentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben Die Angaben über Rersen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reisezrel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Derjä hrl iche Bericht enthä11 Nachweise über Einreisen im grenzuberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz
übergangsslellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden rn mehreren Heften Ergebnisse fr.lr Unternehmen, Mehrbe
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlrcht. - Dre zu den gleichen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels, und Gaststäilenzählung 1979
srnd größtenterls noch lieferbar.

gi
rh

Karten
lm Zusammenhang mil der Handels und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im MehrJarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichte des Einzelhandels

Beschäftigte im Handel

Beschäftigte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RtNG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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